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Elberfelder Übersetzung (Version 1.3 von bibelkommentare.de)

1 DurchstreiftH7751 die GassenH2351 JerusalemsH3389, und sehtH7200 dochH4994 und erkundetH3045 und suchtH1245 auf
ihren PlätzenH7339, obH518 ihr jemandH376 findetH4672, obH518 einer da istH3426, der RechtH4941 übtH6213, der TreueH530

suchtH1245: so will ich ihr vergebenH5545. 2 Und wennH518 sie sprechenH559: So wahr der HERRH3068 lebtH2416!, so
schwörenH7650 sie darumH403 doch falschH8267.

3 HERRH3068, sind deine AugenH5869 nichtH3808 auf die TreueH530 gerichtet? Du hast sie geschlagenH5221, aber es hat
sie nichtH3808 geschmerztH2342; du hast sie vernichtetH3615: sie haben sich geweigertH3985, ZuchtH4148 anzunehmenH3947;
sie haben ihre AngesichterH6440 härterH2388 gemachtH2388 alsH4480 einen FelsH5553, sie haben sich geweigertH3985,
umzukehrenH7725. 4 Und ichH589 sprachH559: NurH389 GeringeH1800 sind esH1992; die sind betörtH2973, weilH3588 sie den
WegH1870 des HERRNH3068, das RechtH4941 ihres GottesH430, nichtH3808 kennenH3045. 5 Ich will doch zuH413 den
GroßenH1419 gehenH3212 und mit ihnen redenH1696; dennH3588 sieH1992 kennenH3045 den WegH1870 des HERRNH3068, das
RechtH4941 ihres GottesH430. DochH389 sieH1992 haben allzumal das JochH5923 zerbrochenH7665, die FesselnH4147

zerrissenH5423. [?]H3162 6 DarumH5921 H3651 erschlägtH5221 sie ein LöweH738 ausH4480 dem WaldH3293, ein WolfH2061 der
SteppenH6160 vertilgtH7703 sie, ein LeopardH5246 belauertH8245 H5921 ihre StädteH5892: JederH2007, der ausH4480 ihnenH2007

hinausgehtH3318, wird zerrissenH2963; dennH3588 ihrer ÜbertretungenH6588 sind vieleH7231, zahlreichH6105 ihre
AbtrünnigkeitenH4878.

7 WeshalbH335 H2063 sollte ich dir vergebenH5545? Deine SöhneH1121 haben mich verlassenH5800 und schwörenH7650 bei
NichtgötternH3808 H430 . Obwohl ich sie schwörenH7650 ließ1, haben sie EhebruchH5003 getrieben und laufenH1413

scharenweise ins HurenhausH1004 H2181 . 8 Wie wohlgenährteH2109 PferdeH5483 schweifenH7904 sie umherH7904; sie
wiehernH6670 jederH376 nachH413 der FrauH802 seines NächstenH7453. 9 Sollte ich diesH5921 H428 nichtH3808

heimsuchenH6485?, sprichtH5002 der HERRH3068, oderH518 sollte an einer NationH1471 wieH834 dieserH2088 meine SeeleH5315

sich nichtH3808 rächenH5358?

10 ErsteigtH5927 seine2 MauernH8284 und zerstörtH7843, doch richtetH6213 H3617 ihn nichtH408 völligH6213 H3617 zugrundeH6213

H3617; nehmtH5493 seine RankenH5189 wegH5493, dennH3588 nichtH3808 des HERRNH3068 sind sieH1992. 11 DennH3588 das
HausH1004 IsraelH3478 und das HausH1004 JudaH3063 haben gar treulosH898 gegen mich gehandeltH898, sprichtH5002 der
HERRH3068. [?]H898 12 Sie haben den HERRNH3068 verleugnetH3584 und gesagtH559: ErH1931 ist nichtH3808; und keinH3808

UnglückH7451 wird überH5921 uns kommenH935, und SchwertH2719 und HungerH7458 werden wir nichtH3808 sehenH7200; 13
und die ProphetenH5030 werden zu WindH7307 werdenH1961, und der, der redetH1696, ist nichtH369 in ihnenH19923: SoH3541

wird ihnenH1992 geschehenH6213.

14 DarumH3651, soH3541 sprichtH559 der HERRH3068, der GottH430 der HeerscharenH6635: WeilH3282 ihr diesesH2088

WortH1697 redetH1696, sieheH2005, so will ich meine WorteH1697 in deinem MundH6310 zu FeuerH784 machenH5414 und
diesesH2088 VolkH5971 zu HolzH6086, und es soll sie verzehrenH398. 15 SieheH2009, ich bringeH935 überH5921 euch eine
NationH1471 ausH4480 der FerneH4801, HausH1004 IsraelH3478, sprichtH5002 der HERRH3068; esH1931 ist eine starkeH386

NationH1471, esH1931 ist eine NationH1471 vonH4480 altersH5769 her, eine NationH1471, deren SpracheH3956 du nichtH3808

kennstH3045 und derenH4100 RedeH1696 du nichtH3808 verstehstH8085. 16 Ihr KöcherH827 ist wie ein offenesH6605 GrabH6913;
sie sind HeldenH1368 allesamtH3605. 17 Und sie wird deine ErnteH7105 verzehrenH398 und dein BrotH3899, sie wird deine
SöhneH1121 und deine TöchterH1323 verzehrenH398, sie wird verzehrenH398 dein KleinviehH6629 und deine RinderH1241,
verzehrenH398 deinen WeinstockH1612 und deinen FeigenbaumH8384; deine festenH4013 StädteH5892, auf dieH834 H2004

duH859 dich verlässtH982, wird sie mit dem SchwertH2719 zerstörenH7567. 18 Aber auchH1571 in diesen TagenH3117,
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sprichtH5002 der HERRH3068, werde ich euch nichtH3808 den GarausH3617 machenH6213. [?]H1992

19 Und es soll geschehenH1961, wennH3588 ihr sagenH559 werdet: WeshalbH8478 H4100 hat der HerrH3068, unser GottH430,
uns diesH428 allesH3605 getanH6213?, so sprichH559 zuH413 ihnenH1992: WieH834 ihr mich verlassenH5800 und fremdenH5236

GötternH430 gedientH5647 habt in eurem LandH776, soH3651 sollt ihr FremdenH2114 dienenH5647 in einem LandH776, das
nichtH3808 euer ist.

20 VerkündetH5046 diesesH2063 im HausH1004 JakobH3290 und lasst es hörenH8085 in JudaH3063 und sprechtH559: 21
HörtH8085 dochH4994 diesesH2063, törichtesH5530 VolkH5971 ohneH369 VerstandH3820, die AugenH5869 haben und nichtH3808

sehenH7200, die OhrenH241 haben und nichtH3808 hörenH8085. 22 Wollt ihr mich nichtH3808 fürchtenH3372, sprichtH5002 der
HERRH3068, und vorH4480 H6440 mir nichtH3808 zitternH2342? DerH834 ich dem MeerH3220 SandH2344 zur GrenzeH1366

gesetztH7760 habe, eine ewigeH5769 SchrankeH2706, die es nichtH3808 überschreitenH5674 wird; und es regenH1607 sich
seine WogenH1530, aber sie vermögenH3201 nichtsH3808, und sie brausenH1993, aber überschreitenH5674 sie nichtH3808. 23
Aber diesesH2088 VolkH5971 hatH1961 ein störrigesH5637 und widerspenstigesH4784 HerzH3820; sie sind abgewichenH5493 und
weggegangenH3212. 24 Und sie sprachenH559 nichtH3808 in ihrem HerzenH3824: Lasst uns dochH4994 den HERRNH3068,
unseren GottH430, fürchtenH3372, der RegenH1653 gibtH5414, sowohl FrühregenH3138 als SpätregenH4456 zu seiner ZeitH6256;
der die bestimmtenH2708 WochenH7620 der ErnteH7105 uns einhältH8104. 25 Eure UngerechtigkeitenH5771 haben diesesH428

weggewendetH5186 und eure SündenH2403 das GuteH2896 vonH4480 euch abgehaltenH4513. 26 DennH3588 unter meinem
VolkH5971 findenH4672 sich GottloseH7563; sie lauernH77894, wie VogelfängerH3353 sich duckenH7918; sie stellenH5324

FallenH4889, fangenH3920 MenschenH582. 27 Wie ein KäfigH3619 vollH4392 VögelH5775, soH3651 sind ihre HäuserH1004 vollH4392

BetrugH4820; darumH5921 H3651 sind sie großH1431 und reichH6238 gewordenH1431. 28 Sie sind fettH8080, sie sind glattH6245;
jaH1571, sie überschreitenH5674 das MaßH16975 der BosheitH7451. Die RechtssacheH1779 richtenH1777 sie nichtH3808, die
RechtssacheH1779 der WaisenH3490, so dass es ihnen gelingenH6743 könnte; und die Rechtssache der ArmenH34

entscheidenH8199 sie nichtH38086. [?]H4941 29 Sollte ich diesH5921 H428 nichtH3808 heimsuchenH6485?, sprichtH5002 der
HERRH3068, oderH518 sollte an einer NationH1471 wieH834 dieseH2088 meine SeeleH5315 sich nichtH3808 rächenH5358?

30 EntsetzlichesH8047 und SchauderhaftesH8186 ist im LandH776 geschehenH1961: 31 Die ProphetenH5030 weissagenH5012

falschH8267, und die PriesterH3548 herrschenH7287 unterH5921 ihrer LeitungH3027, und mein VolkH5971 liebtH157 es soH3651.
WasH4100 werdet ihr aber tunH6213 am EndeH319 von dem allen?

Fußnoten

1. O. sie durch einen Eid verpflichtete; and. l.: sie sättigte
2. auf den Weinstock (Kap. 2,21) bezogen
3. d.h. sie reden nach ihren eigenen Gedanken
4. Eig. man lauert
5. Eig. die Kundgebungen
6. d.h. sie verhelfen den Armen nicht zu ihrem Recht
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